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Immer wieder poeaUllte der Lti­
genlord daa alte Propaganda­
mAtzehen von der Beherrschuns 
des Mittelmeeres durch d!J.Q bli­
tlsche Flotte I.D die Welt hina.ua, 
Diesen Standpunkt he.t W. C. b11 
vor kurzem vertreten, eJa er 

kleinlaut belgeben muBBte, dass 
die Waffen- und Lebenam1tt&1-
transporte für die engllacheJl 

" Truppen ln Norc!Ur!k& Ulld Im 
vorderen Orient nicht mehr den 
Weg dUl'!C:ha Mittelmeer. nehmen 

.A 

,·· 

!Setlm. (~ ltul btut iJll~m- ten mttn ~~timt beJ ~atohfo 
fJalt))tquarl\er tl!Utbe but~ ~.btt- ften @itunn ber fWd>l~ ~etfOt>o 
metbung befClltlttGeogeben: eet Untet~ ßlUI.Qif~afJri tm nötbU\fJeu IIU-o 
ftilltu!Q bmt beutf\fJen u-eooten bef" meet etnen fdJ!ueteu f5<f1~. 
f~ten battf"e ftalnllfflu9aeuo~·· 3n llf4ttAatam 8etfotounal!~ 

kOnnten, BOndern, - wie bitter ~. OJilfiMI: ,1 ' 
•' · es weh schmeckt und wie seit-

- ~~~~du:&~~;:! -R::~= 9lidJt um nron unb lltor, fonbern 
, . . geleitet werden mßuen.. m t tö f i 
'-"', . Das Mittelmeer war al8 ein . ·· um vro mb en bJ r · .. · ... 

. j;engllsr.hes Meer'' ein Traumge(. · . ' 

~e!~f~~!~ di~~~_,!;l,.ilrtf:t~~ö~W.~:1tr~!i'·~~~\~~tO:,:~~ r:!: 
~ :. Verl~st der Seeherrscha.ft, gerade ! bet fomm.enbe (!leg baJ S!oJ a!Ier n~t bon ~eut auf morgen le&en, fott.o 
•. ·· -~ · in dieser Hinsicht, ~ur tiDgerD._ ! !Jlenfd)en &efl'em wetbe. 'llat !liefet bem m~ eine gefid)erte ,Sulunft fJa-

. eingestehen wolilen. · ! Strteg beßi)Ialb ~rt wetbe um bte ben. !md}t für Uton unb 9Utat, fon­
. . WAhrend der eDgllsetie Pre:: I Eie:tbfttlet~fleouna beß beutj'd)en not- bem Ullt !Brot geflt ei tn biefem 

miermlnlater nur . Andeut\lllgen fei fllr Cll1e .Selten f\dierauftiellen:. um· Sttleg, na~ befl'en eeenbfgung fein 
.,. über den Verlust der Seeherr- : bu fulm Clntl»ldlung b.on 11111u: svettmr ~te 184t etf~em barf. 
' achalt geme.cht he.t, l.,tt 411' b~ • ••-----· 

Taxeie 11o•t· plltlte ln numerar "' 
Allrobt.rel D. Gen. P.T.T. 8108119111 

~om6tnanlc61!Ut 
• nt kllftflfle atlflttc .u 
.. Jttulllt4 ...... 

'\ 

o • hertrt Befehllh&Zitl' da' tirltl• 
achen Mlttelmeerflottl, ABmlral 4\ tf"' Ii ltf . b 1ft r 61 · Sftcm&ul, (ll) litt au1 l'Aah' 

<.. =~~:-:. Be;..n der~~ ~~n UJf·· ;ufiDfluaDß fS qßi om~r fßfl ~ IDl~ ~ bon bte lluurtet-
~ '• 1111s er ,.ob l8fraeJo hohq Ye:r- tung bon 8 lllarttfane~t butd) bal 
i> · dleuta gllglllllgm W'llrile" und ~mtm. (t·U) 1)eltif"e lltlfttbo w~ ~ · ' · i lraf\fqe ~ grote flrbtttenma 

. . · teln Kommando an AdJnlra:l Ba.r- fte\le fleiDetten ben gro&en etcg bll ~e Surtllhlffe, Mt lU bleftut etege unter !Iet IBebl!IfentttQ ·. Clltlge~ 
"· 1 wood abgab, betonte er in set.- !Raume bon ~tfow um fo ~l!l)er, wefentrld) betit:ug, bemt~te oom vtuf. b4i ~ !Iei IR\ttotetl, bet bal 

•· : . fe~~chledlrede: .Die Uebcro all llnatf~ 1:~4do ftlbft On loL btl 27. !Rat 888 eoiDittftUQaeu«e UxteU etb~~. IDUtbe eUte l&lmbc 
1",;: eg t del llegaen .. ll11eD ,_ .. .s..u...-u· f IM•• ...... _lff I ..... 4tll1orf-. ID.obut'"" ber eo"n bel .,,,~,_ .. , lohf1111kla....,. 1IDd ..... ltlrlre .. ,.., ~ • ..,..,_ e......, -"~~· .e ,... -.. .., ., 

s. ~~a Luft IMil lad aharwlltt· . .. . , . . . . . ---------- .· .... · , '.· . ., lRteotnJ betnnm!ln un11 bG.J ~w 
aencJ.., .. •, ~ lind Cunlnghaml ! ··· ' ' ·· · .··· · · · , · · · teUIUe\fe aum atn~ra QellrAlfl* 

~~r~= ~u:;...~~n:: = ludJ !Jletlfo fiel ftdJ beroebloltloea· II)=- -·. -.- _ .. ·· 
~ fügte, da&~ der Tag ltomm1111 · · 
., w~rde (0, an dem die britische tne~o G:l!ll. ('llQ) !)~ tlt4«ffo . ae\tgJ&Jiibmb teftllb(lcft 6elfttf)te. 

Mittelmeerflotte die Kontrolle ~tliflbettt bon lllte!trO mel'oete tn ber 'llai 2altb &eltnnt fl"· au bell 'llt-
" Ober diesen Wasserweg wieder gefttigen Rongtetft1ung an, bat moftafien unb mut an !!'Jette vtme-

heretellen werde, die ale so lange !n~o llfl 28. tnot 1\lft 111tt ~tdflftot ttral mltm.ad)en. 
~" ~- lnnegehil.bt hAtte. lanb ~tolt.en w 3qtn all tm -

( Aue diesen pa.thetlschen War- ' 
tm bel •. f$telbenben vtbm\tall" \ft 

. . - ausgenommen aeiner trQgerf. tln 11er "tmtf"'m ~~~oo .. nt •· ·.. . : · 
Iehen Hoffnungen, die Ins La.nd • '' "' 11... · · · · ... 

der Wunschtr!L\lme gebOren - i '' { [II:. " (11:. • (( ( 
besonders die Tatsache wJ.chtlg,: uUS5 O«tf~tt 'V~m otmat \1.1 a.OP 0 ~t 
dass England die Kontrolle dBB : ""' .... .Je 
MlttelmeM"sa, die u slnst blll&lt, i < . . . . . ~"u.auo 
aus der ~~~ fi'V\&Ddtra WUNt. · • · · · · · · · · ' 

· Trot1de~ . unt iti1 1•4• CUafft• I lt~tsn. (tM) llt fototetl ·ete •tldf'-'• tlftb ftlmlfd)ea fr!QI• 
•• IS~f IUUtl fllat. 11.!1" i (1,~ mß t4. ~fU tM ~rot- ~tlt ~~ ISUf t4ft\l$tn lrflnbm. 

-~' . . 110 de>els, ma.nebem Etttf&nder ! 4'1\;dff .m itet finnlf~m {9rcut mtt tie follltettf~cn. ""Bfingm, um t$· 
und .4-mtl'lkr.ntr llit Augen 6ft• :

1 
Mm Stelt tn ~ ftnad~ nen tn ~e ~taufe &U fi11Xen. ~11fi\Uf 

nen, die bither dtn f•undlwtll· . . . . . . ~ wtter bm folll!eilf~en tfUI'" 
phra.ten Churehllla Ut1d deaae~ .......... m .............................. : 11en ber gr&tte 119tn-S4rr smb ltUI 
Veraleherun!!'ßn, dass Albfon nac!i (!. _". t e.ti •·-lt&n und : 11tut f.owtettfcfltn ~omtatfd> tDUrh 
wie vor .Bm ller •eere" sei •-· 1'11 , -.... : 1 Ii..., ..u ! n f """"" bl1ndllnf!'l Glwben lchenliten: "Herr der MHre' denken, wenn~ : e n .. "e.,. o~,.o et "'""&llll· 
Herr der Meere, ein atollel Wort, er in 1el~er Badswanne altlt uni! ! Baut etner neutflm tnelbung ~DUr­
wie lieb Yiellelcht di frühere lieh lebe Uebll11818c~lt>laltte : bm GR ~efe tJtont nette fotottttflfle 
SeeliiSJcht England an:usta 111 auflegt: "JJI_mllaet •• ...., .... i :tnt:pllen Qt~ bte lflrt lammr.< 
nennen. Heute atehllll 41a 'Dtqe ltla ... K s'h "• • . . 'J IIen, ID.U tte lkff ptlldaoa-r ... ., 
r.zut.., lstuta U.U .._ lla'lt w. . . . . .... ut!Ait ...._ . 
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"tr6t1Ttrtt 
lt o~llotii()~tl oruunu 
~olm. (lllnlB) ßaut ~cftftd­

lung bet ßonbonct .'llalllj ID!ail• 
bcf\.ltben ~ &~tteff!i bct !Ro~ftoff'oet" 
forgung ble 'llteietmlidjtc tu eln~r 
befl'eten ßage at• ble Wlllcrtcn. lbtel 
fJaben 1le lfJten Qiebtetleroberungm. · 
au betbanfen. 
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~om&tnatttntat UtGtn 
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-Rote Propaganba 
in ben usa 
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,,f,·· 

' 

~r olg, ~~ut ~r ll·~oot~ in oll~n-m~'rfn 
12 e5ctUffe mft 48..500 ~lta; llcBu am llteu .. acuno-

Wenn man dem Teufel den 
kleinen Fing&J: reicht, w!U er 
gleich die g18.0ZI! Hand. Das tat 
eine alte Weisheit, und die Am&- Berl!n. Das OKW gibt bekannt: mit Bomben belegt. Bin gr&ae- abgeachouen. 

.-

An der Südküate Groubrlteln· '\,,_ . • 
n!ens versenkten leichte Kampf- ·-1 

rlkaner haben jetzlt) Gelegenheit, Im mittleren und südllcllen res Handelsschiff wurde be-
sie pr~st;h zu erleben. RooSe- Abschnitt der Ostfront wurden schädigt. 
velt balt, um in der Erfüllung durch eigene Angriffe Frontver- Bei Luftkämpfen Im nord&fr!-
sedner Weltherrschaftspläne besserungen erzielt. kanischen Küstengebiet wurden 

flugzeugQ ein fe.indli:chee Vorpoe-
tenboot. 

Deutsche U-Boote operierten 
mit Erfolg in verschiedenen See-

schneller vorwärts zu kommen, Im Eismeergebiet wurde der U feindliche Flugzeuge von deut­
mit Moakau pa.ktlert. Das Wi8ll' Hafen von Murmansk erfolgreich sehen und Italienischen J'ägern 
für ihn .eine zwingende Ndb- ~«::wJP""'ow:"t • .-..-~......,. 

, ~~.,.~~~! 165.000 meranoene bei «norlom 
gebieten. Sie versen)den aus stark -~ _ ~- , 
gesicherten Geleitzügen Im Nord· · · W 

!BetUn. (1l9ll8) 1la~ OSU!l giM 
nu~ bem ijiU)ret~Ulltquadler in ei­
ner Sonberme(bung befannt: 

617 ~~ 1180 Qltfd)illfe, 
l:o.ufenbe tlou Rt~tftiUa.gen uub !131ft• 
ben, IIJ;illle eline Unmenge llou cmbe-

.. rem atiegßgerilt IJetrliot. ~e Ql$1t• 
geneu• unb !Beuteaafllen ~ 
ttlfl nolf) tn ftAttbtgen tuad)fcn. 
~ie 18emtd)tung bet t~tt6Jtelltuen 

IJt>tfte w i}etubeJ tf1 bl& QIG;nQC. 

und Mitt&l-Atlantlc S Schiffe mit · w 
14.000 l8:R:t unb to~cbiette:n S tuet.o . ;:: 
tere Schiffe, deren Sinken nicht ,,. 
beobachtet werden konnte. An: 
der Ostküste Nordamerlkaa, Im: 
Karibischen Meer und vor iiem: 

.\ .;#!'' 

Mlsslssippl versenkten sie 8 Schif­
fe mit 26.500 BRT und beschädlß'" 
ten o\ Schiffe IChwer iiurcJ:i TOJ'o 
pedotreffer. 

Bei der Insel ~Unlq111! torp&o 
d!erte ein U-Boot einen USA-Zer­
atorer der mit e.ufgeriBSen81!1 
Vorschiff den nalien Hafen 1'11'- " 

" 

stalrk geschwächt, als .,J'unior­
p8il'tner" in das ersehnte All-Am&­
rlka IIIIUfgenommen wird. Geht 
aber der europäische Krieg ver­
loren, so droht der 11/lllerika­
nischen WeL't:a.usbre11'ung der WI­
derstand stalrker Slegerstaa.ten. 
Daher mUBS Roosevelt selbst mit 
dem Teufel paktieren - was )a 
so ziemHeb diassellle Ist" wie ein 
Bündnis Drl'lf der aJ'les menMren­
den M·81cht i'les Bolschewismus. 

Roosevelt haf ellso StaUn den 
kleinen Finger gereicht - und 
jetzt bombardiert dieser "!"a­
shlngton und London ml!ti Ford&­
rungen nach Unterstützung mit 
Waffen, Truppen usw. Roosevelt 
und Churchill müssen, weD.n sie 
den letzten Bundesgenollen eJnf 
dem Kontinent nicht aucfi noch 
verlieren wollen - l'r'Oli~ oiitl' 
später bricht er ealerdings d.och 
1usammen -, den Bolschewisten 
~:umlndest moi'I8illsche Hilfe an­
gedeihen lassen. Sie mü11en tau'!! 
erklären, daBS sie die Sowjets 
dringend lieben und sie mit Billen 
MiWeln.... unii so weiter. Die 
Folge' &bar Ist, daBS i!ie bolsch&­
wistlsche Propaganda in Amerik!al 
und England Immer freiere Hand 
bekommt, sozusagen staatlich ge­
schützt Ist und in Ruhe 'd,a.rialn 
gehen kann, die Massen zu bol· 
schewialeren. Gefördert wlril die­
ses W erli der p~anmässlgen Zel'­
set.zung natürlich nocl:i durcl:i die • 
schleahte matrlellle und soziale : 

\tlie ~ffelfd)lalf)t filbltd) (tfjadoiU 
tn~rte au einem gtoften eteg bef 
\tleutfd)m unb f6rer IBetllilnbeten. 
lBlßf}et rotlllrlen flf)ou iei!t ilJJet 
165.000 ll~lf)ellliftifd)e QJefiiUlJtlte 
Oe&~ IUedlelt, ~mtb ble l!leute 

relcl:ien konnfe. Im Mfilelmeet' D!lo ~ · "j 
zielte ein U-Boot 2 Torpeiiotreffer · 

US'll=UnterffütJuno für Solllfefs bon 
ben beutfd)en U·!tooten nbbiinoto 

auf einem atarli' geslclierlen Tan-
ker, sowie weitere Tre-ffer a.ur 8 
Transportern des britischen Nach. 
achubs .. Im nördlichen Eismeer 
versenkte ein U-Boot einen Damp-
fer von 8.000 BRT 8IUII dem Mur-

• mansk Geleltlug. Damit wurden 
Im Zuge dieser Operationen 12 

lmajl)tngton. (~!Jll8) ~ad) einet bte beutflf)fa U·!Boote lrieA geflat• Sd)lffe mit 48.500 IB!RX b~ 
ang!o·amerifwlfd)ofoillfetlfd)en !Be- ten. und 10 weitere HandalBSchiffe 
ratung f~rad) SoiDfetbotfd)after Bit- IBetDeffj ber 2. iJront teilte IRoofebe!t torpediert, von denen einige Je­
tuinolt.1-lYlnfclfteht tgeftem bei !Roofe- mU, ~f(egen bte Wtime:n tn Bon- denna.JJB ads gesunken anzusehen 
llclt bor. G:r fud}te ~ illteberl)olt bon l8ercttungen, bod) Bind. ' 
um eine grö.,ere Untetftil"'""" mit fet ble 8ett "._ ..... e .. CL-" M....,. Bel einzelnen Einflügen gegen 0 ..,_." •- "'" ,.. tJ•""' _..,. die holländische Küste wurden 
5ttiQg~materra!, foillte um ble <ir- nld)t gellllltllllm. durch J'äger, FlaK- und Marlne- • 
rld)tung einer 2. ijriXItt .- cm. !Jtoo.fe- Gl!eid)a-eltlQ fotbette !Roofebelt artl!lerle g britische Flugzeuge "t•~"'. · 'l,f 
bclt erfiätte lif)m, · . &arantten iiber ba~ )lo!ltlfcf)e unb abgeschossen. 
~gßuurtedat Unue ·At~~~ bt bem ~\ttfd)aft(ld)Q -~~liModll{ll' Ji*ll!ilfJI'RUI1M tll II J _ fJ Jtftil" · . l._Ai 
!lnafte gefdildt illetben, in wdd)etit Jetß nad) bem Shl<g.e. cner r'n;.:p ·.J;;c :u.o(sn in 011t- ~, __ 

•----------- , preussen in der vergan~ . -. __ ·-.• --- Nacht Fllegeralann: aus. Verein-
- . aeUe !Bombenillllrfe bmtl'fad)tett 

ltumänt~n wtrb bt~ Srttcf)t~ (~fn~e nur geringen Schaiden. Der Feind 

~~lb~ntume ~rnt~n =::! 2 
der angreife~aen FlUß'" 

-,•.,_ 

Lage der angl0181merlliJ8lllischen : 
Arbeiterschaft. · : .,Porunca Vremll" unterstreicht 

Gesunde Kreise in Amerika : den vorbehaltlosen Beitrag Ru­
hegen weltgehendes Mlsstr!li1len ! mäniens zu dem gewadtigen Rin­
gegenüber der engen Freund- :,gen Europas gegen den Bolsche-
sehaft ml~ den Roten. Immer wismus. _ , 
wieder erheben klarsehenae Pel'- Dieser Beltrag der rhmärt­
sönllchkelten Ihre warnende sehen Truppen habe dem Lande 
Stimme. . Mian weist ii<M"auf hin, zu einem Prestige verholfen, diaJS 

ihm keine Propag.a.nda hltte al­
ehern können. An einem Tag 
werde der Krieg ein Ende neh­
men und Friede und Ordnung 
würden wieder .a.uf der Welt herr­
schen. Dann werde Rumänien die 
Früchte seines Heldilntums am­
ten. 

Be! der Abweh!' von Ausbruelw­
verswc:hen weit überlegener feind­
licher Panzerkräfte aus dem Ke .. 
Be] von Charkow hat Bich du 
Kr81dschützenbatalllon 160 beaoR­
ders e.usgezei ebnet. 

dass die Unterstützungegelder, -----------• bt.e bt ma.flllttgton fllt ben fOilJ.. / 
I. 

mtanbul. !!Ble auJ ~nneranatoUe1t 
geme!bet illil'b, ereigneten fic!) in ber ;:!!!!::~ wer~e:enog:an!J: !)amfterei von ~argelb in ben usa ' @egenb bon @>i(c~ burlf) an~artenbe· 

aa{}(tei~ Beute ~t &elb foaufagen l!Bolfenbrlld)e grote Ueberfd)ille~n­
tn ben ~=~f fteden. !Bon ben 11,5 mungen. 1labei illutben 300 ~äufet 
!lni((iatbtn 1l.o((at, ble in IIen Uev! aetftört unb illeltete ogrofle Sd)aben 
Im Umlauf f\nb, t,aben bte $rlbafr. - angerid)tet . .Billet !lnenfd)en fanben 
leute 2 !Dlilliatben lloltat betfiedt, ben :tob. 

p .. 

rung der kommunistischen Partel 
der USA dienen. Man protestiert 
dagegen, dass den Sowjets eJ.le 
militärischen Geheimnisse preis­
gegeben werden., obwohl !'lle die 
Ihren sorgsam wahren. Aber was 

·ll!liaf~lttgton. (~) ~al ~m 
bon l8atgelb ~ in ben \Bemnllgten 
15taaten grofle l!lußmate ange:no~n­
men. ~a~ \Bemauen 3u ben !Baw 
fett t,at betan nad)gdaiff en, btlfl 

sind diese Stimmen gegen die ••••• ., ......................................................................... _ •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
erdrückende t~ermacht von Ju­
dentum, 'Ho<Chfina!llZ und Glrdss­
lndu!ltlrle, die gemeinsam und in 
schönster Eintracht nur den ei­
nen Pliaal verfolgen: Wel~herr­
echiaft der USA, das heiBSt, der 
jüdischen GroBBverdlener, deren 
Marionette Franklln Delano Roo­

f aevelt lstl 
:'. Für die geraiie Jetzt gestarteitle 
;}: neue PropagandAwelle der Bol· 
t:.. echewlstentreunde ln Amerika 
:C Iet eine Rede des ehemaUgen 
1:. Botachafters ln Moalta.'a Davlea, 
\t: ein acMnea }elßJllel. bwohl er 
1t;, - perallnlle .. dureil Crlpp11 Er-
t· tollf8 etwaa autgekm.rlti - leiRe 
~. Krltll( an den Rllfsfonda füt' 
I Moska.u übt, 11rklärt er alle Ame-
L rlk8l!ler, die nicht mit Freuden-
l_ geac.hrel den bolschewist(schen 

~
i- Kurs der Regierung mitmachen 

~ wollen, einfach für Agenten der 
Nazis und Mitglieder der "Sechs­

.· ten Kolonne", die noch viel gehe!­

.. mer und. nocb vlal getährlicheir 
·~' 
~!·. 
!•>'< 

sein soll, a11s die bereits abge­
droschene ,,Fünfte Kolonne". 
Denn, so sagte Davies, nur Agen­
ten Hitlers könnten überhaupt 
den Gedanken vertreten, diass ein 
Sieg der Bolschewisten die De­
mokratie gefährden könne. Nein, 
die Sowjets würden nach ·der 
Vernichtung Europas zu den 
.,Vorposten der Zivilisation" wer­
den und schön braiV dafür sorgen, 
dass Amerika die Welt beherr­
schen und &'Uabeuten kann. Dies 
letzte h&.t Dt.viea na:t'Orllch nicht 
M!llfll!lprochlln, aber es lat 1t1 
ortenalchtilch _der langen Reda 
kul'ler Sinn. Man .atelle alch nur 
vor: diese vertierten Rotarmisten · 
a.ls VorpoSten iter 2:ivUisatlon:U 

Dabei Ist Davies noch einer der 
gemö.sslgteren Bolschewisten­
freunde. Der bek.annte Staatsan­
wllllt Mllbank erklärte Im Namen 
der narrsehenden Kreise der W181ll­
street gailJI offen, dass Eut'Opa 

.~- -:._:_,, 

·. 

zum Teufel gehen könne, wenn 
nur die Drelerpakltmli!Cihte be­
siegt würden. Daau müsse man 
allerdings Sowjetrussland freie 
Hand ~~ouf dem europäischen Kon­
tinent la888n. Dann würde 1 ee 
sicher ein Faktor des kommen­
den Friedens (10 werden. 

Freie Hand in EuroP181 - Im­
mer wieder das gleiche Verspre­
chen, Man gibt vor, fQr Irgend· 
welche kleinen Völlter kl.mpfan 
lU wollen und ltetert 111 dem 
Weltfeind a.ua. Abar Mllbalnk 
wurde noeh deuUteher. Br ~ttrto. 
Bowjetruuland brauche unbe­
dingt etnen treten Zug&llQ' lU den 
W~ltmeeren. Da. nun ln Moak&.u 
erklärt wird, na.eh l!er Nieder­
werfung Deutschlands wolila IIII8IIl 
ein gro888s Polen errlic:hten, kann 
dieser freie Ausgang nur gegen 
das Mittelmeer zu gescbialffen 
werden. Tatsächlich ging die Po­
lllot!lk lt'•wucla aelt Petar ~ 

'·- i 

GroBBen dahin, die• Da~dlllnelleft · 
zu erobern. Auch der Kampf der 
Sowjets um Spa.nien war ein 
Ausdruck dieses Strebans n:a.cb 
dem Mittelmeer. . 

In diesem Sinne • reC!en nlchlt 
:imr Davles und Milbanli, son­
dern die gesamte J'oul'I118!1Ue der 
USA. Braucht es da noch weitere 
Bew~ise, um auch das let~:te Volk 

. deivon zu über~eugen, WI8IS St&lln· 
ChurehltJi.Rooaevelt vorhaben t 
EuroM aoll vom Bolaehewismut 
vernlch'tet und dte WeU von ilor 
angloamerlk&.nhlehen Aulbe1Joo 
tungsfl.rm&. Roosevelt & Co. bt­
herrscht ·.werden. So glauben und 
hoffen unsere lieben Freunde in 
Washlngt~ London und MoskiaiU. 
Wir 8iber möchten Ihnen Ins 
Stammbuc schreiben: .,Ersöena 
kommt es bndera, &Welten& ala 
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- i)t~ Uftatn~ · all~tn fann ~utopa mit 
0~tt~tb~ \'~tlotg~n 

'3)\e gtöftle beulflfle Rlmft4utlfttllu11CJ 
Nii~tenb llet Atteget tn tktltn .. 

!8etl\n. (~9l&) b S1. lltllt 111\'tb 
!Rom. (~tn!8) 19\c bet lt4t\enlfdle ftanbe, 'JCilll {lutol!a mit Glctrelbe au ln bet !Re~l~upiftabt ble gtöflte 

tietfot~lllltlflflufl feft[telite, (4• lm{otjJG\o , 'lleut!dlc Run{taui[te!Iun{l IVIl~tmb 
{tet ble lllctfofßURII bel Banbei mtt QlegeniDAttlQ »ent~m flcreltl l bel Shtegel ttöffnd U11b IVttb fltl 
Qretteibe nilfit auJ!dltlef!IIdl auf bell CJ.Udl 98.000 ~\mu \n ~' Uho\ne BUttt 22. 31m\ bauem. ~Zt~Vo 800.000 
~u!Um bet ttattenlfdten BonbiVItor ~tkU.. IBetfe beutf*' Stünftl'n Ilefcm bea 
te. '.tle etollette Utta\ne aJielll \fl llt' . ' lBCIPril 11ft 11Cutl"m auftumatt 

":· ~ '' .,_-. 
__ .,.,... . ; .' . _, .. ~ 

.. · 

an dem Sie noch 
mit 300 Let Tn 
die 2.klen•der 
St .. talotterle 
eintreten können. 
M 0 R 6 E N, 
Freitag, den 29. 
Mai beginnt die 
Ziehun9 der 
2. KLASSE der 
st .. talotterle • 

.·. 

II 

· vtm Vl:tabet l!ndtof~fet fbtb~ 
mtt 'luln~me \lRolliUtQI, tltQ(ldl »on 
'7-9 ~ \lRUltitrtonaene ftatt. 

WIEOEQ 
OBE~ALL 

ERHÄLTU<H 

24 lltfllfontn 
lttfl•...-elta -

. .,. . .,., ~ .... 1lel,..... ... ' 
~ IWtllas adt ... .&llf~ 
~~n 110 111toaa fol«mll ~ 1110bet. ~ 
fßt bm acwt IIIIe erfie llllb bal lluf4u.f 
ble ~ ~t 9f(t: ~ 1JrQ!d 0.'10 ' 
'-46A, ~ «.80 M.bl, 

c-tq.S.lfe~~.: 
~ 1.22-121, ~SI- c_ 

69, ~ ~ ~ !~)~nur S.ll.'>-a,llll&, :' 
eto Nt er- (3896 .aut~ 4.77-t..'IS, -~ 
llltn\IÖ 117-26.,0, ~ ~ \Jll1- · 
ltoenll14d ~.ro, atal ßtn 9JIIl-all0, 
~tCIIIJ, IJtCinf (3896 .ßUf~tCI\1) S.!l<-3.1$, · 
'Sttott. RwCI a-&~ 

5eefd7lad7t im Xorallenmeer 

:c·"',,- aufruf bete llt~trol)oUttn \'on WtfSru'' 
, . t6~nt~n 5Ut Z>tr•ml'tung btr ~arttlan~n 

· ·· · IDltnt!. (Bl) ~er tnttr~otlt ber 
nationaLen Stitcf)e &e\fsrutl)tett\enl 

" . ttl\efl einen ~ttlenbrief an b\e Se­
:- , .· böltmtnQ, tn bem er bteft autfotbett, 

&'' ble bol[\f1e~VIft~ldlm qt«rtt.laneu au 
llel~fm. 3u feiln.eut altftUf IVetft 
hz ln&tto~oltt llaW&f ~f.a, kl )ie 
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eeUe • .araDct ßettuna• eomdq, bcln 81. 11141 1942. 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

.. ~~ »ermotfront in bet ~r~euounosJ®Iomt 

. Auf seiner Inspektionsreise im 
· Kreis UnterwaJd besUichte der 

Hauptabteilungsleiter I der. Deu­
tschen Baluernschaft, Pg. Otto 
Schwa.rz, die DörfeJl Kelling, Ur­
wegen, Grosspold, Reussmarkt, 
Hamlesch, GlesshQbel, Bussd., 
Mühlbach und Welngarisklrchen. 
Hierbei konnte die erfreuliche 
Feststellung gernSieht werden,· 

· dass die Wlnferstaaten ein güns­
: tiges Bild aufweisen. Der Früh­

Jahrsanllialu ist durchgehend, zu­
friedenstellend, \WII!I hinsichtlilali 
des Kartoffeliattlbaues mit Nach­
druck betont werden kann, der 
dort, wo sich eine knappe Ver­
sorgung mit Brotgetreide bemerk­
bei' macht, noch weiter ilntens'J.I.. 
vier . wird. Das Genossensch8/fts­
wesen weist hier eine verhältnis-

. mAssig geringe Entwicklung auf 
' und erfährt ln der unmlttelbarsn 
·· Zukunft durcli iile Förderung der 

zustlndigen DienststeJ:ren 'der 
Volkagruppenrohrung ,atn w' 
Landbevölkerung voß und ga.ns 
verstanden wurde. 

Arbeitadienstführsr Pg. Rlcliar:ct 
lAnger untern11.hm eine Kontroll· 
fahrt dUJ'IC'h i!en Kreis Aiaai wn 
aleh an Ort un~ Stelle von i!er 
Blllgenbllckllchen Entwicklung Im 
Rahmen des Arbeltseinsatsea der 
Bauernschaft zu überzeugen, wo­
bei er den Orten Kers, Gross­
schenk, Mergeln, Agnetheln, Ro­
seln, Neldh:llJusen und Scbiaroech 
einen Besuch abstattete und da­
bei folgendes feststellte: Die Plar­
tel Ist heute zum bestimmenden 
!Füb:rung'afaktor geworden. Wl!rt~ 

schaftllich gesehen wird eine Be­
lebung des Angebotes an Bedarfs­
utlkeln sicher von Vortell sein. 
was die Landwirtschaft des KreJ... 
ses anbebli:lgt, so Ist sie ln B~ug 
auf den Frühjahrsanbau den 
Witterungsverhältnissen entspre­
chend entwickelt. Arbeitsdienst­
führer Pg. llanger stellte einen 
überaus grossen Viehbestand fest 1 
der bei dem gegenwärtigen 
Schtalchtverbot FutteriJJ181Ilgel her. 
beiführte. 

Im Kreis Hermannstaat zeigte 
sich auf iler Inspektionsfahrt 
durch die Orte Hammersdorf, 
Glere!IMl, Schellenberg, Reuss­
dörtchen, Klelnscheuern, Freck, 
Talmesch, Michelsberg, Neppen­
dorf, Grossau, Reussen, Stolzen­
burg, Grossscheuern, HJ8ftmblllch 
durchschnittlich ein befriedigen­
des Bild. Sämtliche Ortsstäbe ha­
ben Ihre Arbeit bel besoniierer 
Berücksichtigung der laufenden 
D!ienstangelegenhelten gewährlet­
stet. Die wirtscliaft1'1clle Lage 8Jla 
aucli 'das Aussera BilCI i!er Orte 
lat überall vorteilhalft uni! i!oltu­
mentlert beispielhaft den nahezu 
sprlchwtlrtllch gewordenen 'deu­
tschen Ordnungssinn. Was i!le 
Landwirtscbia4t anbelang{ lsf lle 
EW8Il" keineswegs BiTB fortsclirltt­
'llch anzusprechen, l!ocH an~ 
spricht die Tätigkelt den BiUf 
diesem Gehlet gestellten ErWar­
tungen ln Jeder Welse und wird 
auch im Kreis Herm:amnsta'df Eur 
GewAhrleistung i:ler Ernährung 
Im kommenden Wlnferha.Ib)ahr 
weltgehend beitragen. -------

l3ab~preife in l:lraber Stranbbab 
Ar&d. - na. stldtflclie Wirt-

~ schaltsamt hat die Preise fm: Nep.. 
tun-strandbad aiU1 die Dauer der · 
heurigen BadMM&on wie folgt 
festgesetEt: 

Abonnement ror (Hg A'&Mll Ba­
desa!son Lei 850, Staatspensioni­
sten und deren 11'811n!lien.a.ngehlS­
rlge ~. stl.dtfac!ie Beamte 200, 

Benützungsgebßhr für neue K&bl- · 
nen 150, alte Kabinen 120. r;el. 

Eine Badekairte 25, etn: Bld 
mit 10 Badekarten 200 Lei. Der 
Zeltpunkt der Erliffuung und 
Ausgabe der Abonnements wird 
nach ll'ertlgstellung iier . Instand­
setEungsarbruten bekanntgegeben. 

·-----
'Ar$<1. - Laut Zuschrift der 

hiesigen Krankenkassa, h:aben 
alle Pensionisten der K8S!J81, die 
ihre Fotografien bisher mcht ab­
gegeben haben, diese bis 5. 1unl 

bei der Kr.BIIlkenk8.81!e abzugeben. , 
Auf der Rückseite der b4 cm. 

grossen Fotogrrufie Ist die genaue 
Ansehr1ft des Pensionisten Ieser­
lieh zu schreiben. 

I ------
' ' 

3ä51ung b~r 3ub~n · I ' .. 
Arad. ~ Alle Einwohner von tägllich von ~ 8111 bla 1sr11 und 15 

Sta.dt und Komitat Arad, . die bis 18 Uhr in der]üdischen Volks-
iftb!fd)en 18Iutei ftnb, . gteid)- schule amtiert, von;ulegen. 
giltig welchen Geschlechla und Nichtgezählt werden luden: 'ille 
StaiBltsbürgerscblaift, sind einer schon vor dem 9. August 1940 ge­
ZäbJilung unterworfen und baiben tauft wurden und deren elnl EI­
die entsprechenden Zählbogen terntell Arier lat. Nlchtanmeli'lung 
bis spätestens SO. Mal 1. 1. bei der wird mit 10 1<81hren Gerll.ngnls 
Zählkommillion We ab 25. Maf und 200.000 Lei Geldst!laife belegt. -------, 
ttnfttt !fndbote: , I . 

. I 

{ob ber Uniform 

llt~ttfantr~~e \)olf ,Cia tk~t feSiet~- llftll 
g~g~n ~tn~n Art~o -

Buanos Alres. (R) - Dia me:li- lleeiatlie"atateUe~~ 
kanlschen Kriegsvorbereitungen 
haben in der Bevölkerung grosse 
Uru;utr!edenheit auagelöst. In ~daRRtmac()URif 
grossen Kundgebungen wird ae­
gen den Krieg demonstriert. 

In einer Versammlung von 80.000 
Personen wies der Spreche!l Tor­
res Bueno daraluf hin, dass die 
Teil.nahme Mexikos am Krieg 
eine Gef&alr für das Land bedeute 
und ein sotcher gegen llaa Volf&. 
empfinden sei. , 

-:-
8tutm cmi 8dJ!'nfmt ' 
~~ VWtlblatt !Rt. 119 bom 26. 

tnat beTöffenmd)t elne l!erfilgung 
bei 2Btr!fd)aftlmtntfterltunl, tn btt 
ble neuen ~)Jen bDn ,8Wim bdannt-
11Jegeben roetbm:, ble aul !Balllnloolte 
mit ,8ellfafttau.fat ~ . !Der-
ben. ' 

Blltrlti von zwti ~is drti 
Der Arader Zlv!Ipenafonlaten­

vere!n fordert seine Mitglieder · 
auf, wegen Vfdierung aer Perso­
naUegtt!matlonen, alch mit dleaen 
und dem Penllonsbüc:hel Im Ve­
reinlllokal tllllluflndeD. 

Der erate Teil der Schullehluas­
feier der römlsch-k'&thollschen 
Knabenschule Mndet Sonntag 
nBichmlttag von S-6 Uhr Im Ml­
noriten-Kulturgebll.ude, der EWeite 
Tell, am a. 1unl, ebendort statt, 
L"_.. - . 
~~ I!Httflf)aftlmbdftmum ~at 

bte eanb)JJletfe mit SO unb ~ttet­
IJttife mtt 40 .Set fllr elttm ~ 
metn teftgcf~ (ltmtl'&t ar. 119.) 

Die Krelsfr81Uenwall.terin der 
DAR telWt mit. dass der nll.chste 
·Heimabend der werktätigen Frau­
en in Arad am Samstag den 
SO. Mal B.bends um 7 Uhr Im· 
Lloyd (Str. Goldifl 'l stattfindet. 

Es werden zu diesem Helm­
'&bend sämtliche arbeitende deut­
sche Frauen, aUJch solche die 
noch nicht Mitglieder der DAR 
sind, willkommen geheisaen. 

tln alle Crl~l'mlett.er 
unb 0. G.-aajJemet= 

wlre DrtlßntiJIJenleiter unb Ort". 
ßntiJIJ~St'ajJenleitet beB Rtetfe:l 
!Dl!Wet-&uttenbntnn erf~ ctm 
~onnetltlllß, ben 4. ~t um 8 .~ 
bonnlttllißl tn ber RtetllettunQ 
(~euifd)el .f)mtl) au einet w!$1Qen 
tlrbeltibcfiJt~ 18et bleftr l8eo 
j'l)red)ung milffen blenriißtuWenlet• 
tet ltber lebein etnaetnen lj}arle~ 
\toffen unb lßarlelltltrollrter vcma ge,. 
nauen Ulitnbtt~ vtutf~u& geben · 
lanncR. ' 

Sollte bet Drllßnt)JI:Ien..Rclfl'enlel• 
iet ber~tlllbert fetn, fa mut fein eteJI. 
bertnter erfd)etnen. !lnttaubringen 
ftn.b: ble t)aul~ti)Jlllne, St'4ffabll­
d)er, !8eleQ~efte, rote - ble unuer­
re~ )l)ettliQe. 
• 'lDte Shetllettmtg. 

llnbraucf?bare l:lutos werben 'aufgefauft 
Durcli ein Im AmlsblaH Nr. 119 schieden uni! von einer hlersu 

vom 26. Mal 1942 veröffentUchte bestimmten Kommission über­
Verfßgung des Landesvertel· nommen. Die noch verwendbarsn 
dlgungsminlsterlums werden flllllle Stücke werden ads Ersatzteile ln 
Krlliftfahrzeuge, die lnfolge der den Ersatztell.ta4!'ern des Heeres 
Kriegsoperationen oder durcli Un- aufbewahrt, die nicht mehr ver­
fll!e so stark besclill.digt Bind, !Wen~n Eisenteile als Alte!!.. 
dass ihre Hel"l!ltellung melir :alls sen den Readlltza..Werken zu.. 
50610 'des heutigen Kaufwertes 'des gefßhri. 
Wagens betragen würde, IIIUSge- -:- · -------' 

' Der Elutomat ber {iebe 
In 1apan gibt es seif einiger 

Zeit einen seltsamen Automaten, 
in dem man genau so eine Münze 
einwirft, wie vor iiem Kriege ln 
einen SeholiolilldentAUtomaten. 

~ Mfttt M t\mmrll!ll ~to tm ~ mme, mtt 11t ,8twfttl• Was dtr neut.rt~We Appt.J'!IIt ~fiJ. 
Miet atfe llkt 1>\t lWntl~!tl#. 111 lDit ftribll1\l. !lll mllf) fo Q1tt lllt mtm4111J doch ln l&I*l 'I.Uiwlrtt, 11~&4 ef • 
.... 11n1111 ~ ..... ......_.. ..... , ~ Rcna• l!fllttl ~ f4 ~ Ollt fcnatll 1 .. 1 ne leckeren • ~Caalfkelt~ IOil• 
... ·- .... , ..... ...". • . . dern ellle uata voD .Ju. 
1ft ~r litt bea1 llftemt~f~ llintflefl' IIIAIJ 11&1~ 1111b !omtte ~ f~ Mädchen, welche prnt fr& ilan 
ll't~ 1m4 b1t ~ I!CIII eate- ~t, 1110 ~ alle mert ~ ~ae· ~ Ehestand treten m~tm. 

'Gesellschaft zu wenden, ille il!ese 
Autolllllllten unterhält. Dieses mo­
derne Heiratsvermittlungsbüro 
unternimmt 'dlann gegen llln ent­
IJprechendea Entgelt dt• n~ttreR 
Schritte ror die erste Deltannt­
t~ betbet qlllrtnt't, <II ~t, 
dass lieh diele EIIU'IchtuftA' be­
reits A'Ut ln l!en Jal)aniaclien 
Groasatädten bewährt hat, und 
dass lieh niemand d811'8.11 atllsst, 
hier die Ehe so.zuasgen . maschi­
neiiJ vermittelt zu bekommen. 

hra. !8flmartt tmg UntfDm 111\b et111t- m~ mttil tn UnlfDm Ullb btall4e nur ~~~ Die Helratsangebote ent6&1I{m 
11oene bte ll#relc!Nn ,e.utbtQ~mBm, 111e ~ -Ocmb an Mt ~ l1l leget• · -die wichtigsten Elnzalh:eiten, ll!e 
bargebtadjl !Wrben, 111 mUI:tliT!f~ !!Belfe man auta erste wissen will, 110 

~~ das Alter, die KlSrperbesch!a!ffen ... burdj ~ Clll bte ~ i)Qbel . 

~ er 111 retnem JBegretllrf: •ngora-Wolle r~•f& .r•~nbl" •um heit, Mitgift usw. der Heimftslus- ~ lemt fetnm IBentfl IBcmem· 
•"'",._ ,.._ mdu Ste&a <Braf, ~ l)abe A ~~. o.u " o tlgen. Wenn derJenige, der eine jungen 1mb l8tmet:nmlibel medt ei 
......,... ..-. ~öcqften $4g~retl. .Qtnsat"•lße- Münze in den Automat geworfen , fhltl IJlelbd Cfuct pr 1ld)n ~ 

mt! ball lllmilr redit &equem llhtQ~: rlam, Uebema!)ntj'telle, Wrab, e'tr. hat, etWI88 für Ihn Passendes fin- · · · 
ta1 111$ 111114 11on lloaR 8elllln gdllilfmna- &w~ 28, ~~ !J!4faaltl1. det, 10 ~ucht er aleh D'Ul" an We 
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Oolfsgruppenfüqter An~reas Sd7miN: 

]~d~t Bau~r mup Soldat f~in 
lllit llrit &ettltl betidjtettu, janb 

om lll~flmontag in !!Jlcbia!dj bl, 1t 

etftc l& rbauDMag beJ 1.\anbeiUet• 
banbei btt .'I>etrt!dj<n Glenollen­
fdjaften in lllumlini-1\" flatt, bei 
roe(djer bet lllolfigruppent~rer a 
i!ödlmibt unb bcr Seiler b.:l l!o~n­

bel!uerbanld l!lg. ezp~ Stoman­
fdJ,! ~u btn !Sauent fpr.ur,.u. 

.Buerlt ll>lel ber \lloU0grUili•cuiU~rn 
~arauf ~ln, ba~ grobe li'ii~mgejtalten, 
$olbatcn unb ~ :n al!e;elt l>ie uö!!\fdjm 
(!lrunbpfe\ler bel beulfdjen lllol!el wamt. 
lll!riiled ll>i>ti er auf blie €djafluug ::...1 

öum Sdlltrfl jil~rte 54111 llomanfdjel 
auf, 1\1\t mUITen clue ~t;eUQitnl)llfc(jlalfll 

fdj!agen tmb .Qikf11tleiftuugen auf bem ~ 
11tete bet SehenimttUbefd!aflung mlngen, • 
bamit ber S\ritg fo au~g~t, ll>te 'if für 
tal! beut[dje \llolf aul!ge~en mul!, mtt 
btm 1JTÖ\lt111 /Steg llll.ct .8e!ieul 

!{~fftltt~t6~n emut& 
Q~Qtn bte ~Uttn 

, ncuen beutfdjen \lJllenldjent~l>i burdj l!U>olf 
,tlitler Ullob bie ~!gabelt 'oer iJü~rung ~·J! 
~1111\ lollebi.• ber Citit~ung, l!i4 WWIP 

bet <tt;t.tflmtelanfla!ten un.b ber !!e~rer, 
fonte e.mbu;ng unb ~fgaben beß 'I>eutl.f)oo 
tuml im lilarpatljeltraum. ~r !'iq!e beRan• 
nene ll'~ler tn ber lllergangen~ett unb 
lmtte im ~jwrliamteit nuj bio @;egen.. 
\t:ICirt l)in, in ber eb~e 11eue &emeinid!•l•~· 
urbnung, bie auf ~ 'lll\jt~oll b-J ;&ute~ 
aufgebaut 111, tntjteqen ll>iro. lliefe GI.• 
rneilnfdjaftßorbmmg !aoo etfl ~irth~!e\1 
!Derben, \lltnn ble ri<ltioualfo~tnllfti[dje 3b~ 
~Ugemeingut iiibeß eittaoelnen 'I>eutldl<n 
audj bet uni fein lllltrb. ~ btt beut. 
fd!e ~~ llrirb audj btr (!J cun!)fteln ;u 
einem Qlrol!oermnnl[c!Jtn 91e~ bcl4 Im 
Cilllft~en begriffen ift, btliN'n tönnen. 19et 
llcQ biel er Cin~ entgegtlt[tel!t, llrirll 
lloeliillll!f1 un.b l?m\tdjU. 

Stockholm. (DNB) - Der 81ld· 
afrikanische Ministerpräsident 
Smuta, der Handlanger Churchills 
setzt sein Kesseltreiben gegen 
die von Ihm . verfolgten Buren 
weiter fort. 

Sud? ber l3auer mui Solbat f~in 
t>cr 1.\olflgrupl)..~ ~b fo~ ~. Pft~rgcff-lRf Gltmetnbm aur flto 

~nuor, ball audj in l>i~ftul ltlitll' b.';r fUUuug t~m ~u!Qabe au !IDing.n, ll>Ub,\ 
boutf~t !SCluer lll\b llltbtlttt 'ou4 {Junba.- Mne \llulttbt llut bet EilNie uu••'l lllltb, 
mem unb blt etllrt.:o bfll 'otut!dll~ i!kU~I l~te m 
~'"' ltlntt ~~~UWltl \jl. lU ~at octno•Jolg.c :.l}tt Mntl'f. 11-t II~ ~~ IIUICt~etl& 1Kt 
fl•ll..t IDI•ftirn au Ieuen 1111'0 1~ mit l::1to · t~enojfeu[d)aftltoef~n• ab~~tflrleU ~~t. Wttr• 
fluna/11 f\nauf~n. '.tcr 18Auer unat t~~tflen, be but~ llllLn tltngnll~u (dj\lellll,!ll• ~ ... 
1/Gfl n nur 'IIAn1l 1&111« lcLn lllnn, IIIC1111 'nbigt. 

In den letzten Tagen wurden 
abermals ü burische Polizisten ' 
unter nfchtigen Vorwänden Vel'l­
~aftet unb IM '~fä.ngttli ge\1).01" 
fen. Die eingekerkerten Buren, 
denen ausaer Vaiterlandatreue, 
kein Vergehen D81Chgewi818n wer­
den kalnn, traten wegen roher 
Behandlung hl den HUDpr~trelk. 

-1-

ltabto ~ntata g~g~n 
<l)~rtlc6ttmac6tt 

Lt Gllcl) ~!bat lfl, a!fo bmlt lft, filt btn .\ldj ttlU~IIC \11 b\tfCIII 3uf~ 
lllaum, ber bem beutfd)en l8lut bt.:. li/logo 'befonbJrl bal Gleblet feanat, IUo Die '.jlJt-

1·#~ ;um llebe:n gitrt, au fömpfm. · td 11111 bellen ft~t 11nb audt bal •lllnolf~n.. 
'Die l!lenolfenllflaften b.ße~n.ett btr llflafllmeftn Den Iu unferem a.tnb' be- 3ftanbul. (Cilß) ~er eetlber 'iltn~ 

. lßo!!iigruppenf~m 411 (!lemrinfdjaftl~llft !ar<ll!tn 4ö<tften 1Jnt1Dic!IU1191flllllb ene.tlflt fata IUanbte ftd) mtt aliet <i:lliflf}\e­
llnb fpradl ~n lebe la..<red!ttQU.Ilß CIU ra• l)at. • b~t gegen Gktii~tfjer. !Inan 
prtatilfifdle Ci!nrldjtungon ab. ~ad! etncm u i.ft ber Qlartri unb ~rem Gllbttillel- eta1i11It, fo etftärte ber IS~red}er, bat 
ctnfieu ~iltll1.t', ball 1m :(Jntertlle MI et.t- . ter au bankn, bab ~eute Im l&luat Ctbo !Rdfen bon Vlnatollien uad} 3ftan'bul 

. - ae• Ln bet ~rn~tul\Qifdjladjt reLn S~M- nung IIen!~ unb lll\fcr& lSe~~>egullQ all& unter ~erbot geftdlt werbelt, bat 
..... men &nb brndj lltgen ~ürtc utlob baf> b.t ~fßC11Joen löfen 1an11. 4rtftelle bon !Brot nur st4ttoff.ein aui-

,:Vs:; !QpUjgruppenf~rtt iilbel ID1\Itei ~ gegeben b)etbein unb blelel anbett. 
"' l!Bte gegen S!ujtangrlffe, fo utilffe 

• • ;;;;:F1)ofle· llufgaben bes tanbest)erban~ts ··~.rr· ·tnG~n ~ ~ ~. ~ r• 
··~ ·. . , ~er <ßenoff~nfd7aft~n . · · ·· .. · aen. -=-- ' 

tlllr gaben ben 1lllllbtltlmlcmb btl GJ.bo VI~>I!ell 1111 bie betrtfd!en ~'tlt: ~tg~ntfnftn 6~f~nnt 
IIOI[ettfdjajtfll>efenl GUfiJlfleUt, 'oamlt a~ ~II @Ste ~~ nur an bie 'atbell, ID.>Il ll""" au lEUtO"~ 
bttrt!d!en Glenollenld!Gittn ~t aul~tnlllltn.. beute Qe4tbrltet llllltb'l! 111'*' lonb"" "'" \V a ~ -

;.... ·, Glfa~t llltrbrn. ~enn bieltl bellt!* ~ ~en eM na~ ,OGU!e, fcumneln ete Amaterdam. (DNB) - In einer 
nollenf~ftfll!t~:n blltgt llllt fllr ble ~~~ Gll{ beutltflen !Dlllnner um · 1\4, Rede des argentinlachen Auasen· 
dlitUII\1 btt Cit~tung be• &ue• unb t ·flien ete ein, ba' {Ieute llle 8tlt 9t!olno ministera erklärte dieser, dass 
hll !ll«terlAnbel unb qat btt ~~ \llufp mm 111, um fe~n mcdlf au arbeiten unb !U Argentimen sich offen zu Spa­
b~ ~u be~uttaQm, ball un!er &tnl~nb llintl>fen. eagrn Eile ben btutld.en )!laum1, nien und dadurch zu Europa be-

·
·. ~ ltlnen lllerpfltdltungen uuf'rm !!nutlerlanbt l:<lfl 1n bo-'t (!Jef~t~ unferell tlol!tl 11oer kenne. ~ie Regierung wer!lu !8ll· 

les d&nl3lsetzten, die Kultw: sei· 
(I<Qenilner nadjlommcn rann. l!'lanld! 1QJt baltll ou femem 91edlt Qtfom- ner alten Heimat Spanien auf-

'I>er &lfi!Jtuppenf~ret faiJit -,an": 111ett tjt, ~»enn er um lmlei lll1dlt Qeltr!tten recihtzuerhallten und mit allen 
!nur etn poliltfl{Jef !!!!Dlbatmtum, b. b. . lict. ll'allen Sie \lJ!ut unb tlertrauen. 111 flif) Mitteln seine Unabhll.ngigkait 
ein QeldlloffeneJ 1).:111fdltum. bcl' gellrillt fel'bfl. .Se\Q!In Eile, blll ln btm .Sellalter, .. walhren. 

# 111, nadl ben C!Jefeven bei 9lntion~Ifoatol\Jo !lt.bolf ,C.ttleri illUfl IJoeot beutfdle l!lau:;r Abschllessend etttbof 'cler Mfw 
mui 311 leben unb !U !!impfen, lultt: tm1 ~r ~~''"' je 1n ber (!Jef#d!te unfercilllol• nfster seine Wünsche fül' d1e 
bai 9t d)t 'uf etue bellm .)ulunft mlno 1.11 ftdl belfen ~~ 111, um IDOl e4 ~te Grösse Spaniens und für eine 
Rillt. lU mul! jct!er \I)CU!fcflt ll>lfl·tn, ball u ar~t. · ewige · Freundscha.ft mit 'dem 
ble Glnmbi4Qen au nne1 n.ue11 8clt mtt. 9144 11m lle!H~filtftt ~ ber Mutterland. 

,; 

/ 

1', -· 

lltfktl!Clt nml!. neiter br' l.l~Uttbaubel Ult'> etabio 
1ft fdllofl. f~ !liebe mit fctgenbem ll"iter hcl 1lMIIbellbaunnamtd 

' /.: 
~epp l{omanfd?ef üb~r ~ie Aufgaben ~er 

. ~eutfd?en <ßenoffenfd?aften .. 
~lnldtf!b tn~rte er aul, bell! bal bellt­

ldie &erulllenJcflaftt~Dtfcn ln B!umiiuten 
ülltc gtofle unb letftung6f<i~lge ~lnrldj­

tungen betjiigt. b;l.t \II Gilet enlk ~" •r­
••tt ltlllen. 

111.11\.. ao~tll ltllilam. 11111 )\t .... 
tlllll ""b b\e lll!hme llll!tm ••ntl!tl\0 
!~fttn ~ t~ota~e&.rn. ~ tanatet 111-
tona• ~~ 1M1 t\11tl\ llattnllm!o' 11011 
Bll6 ln\lt~nen 8et, Mt ,8anMthtl~ 
.8tntWaenol!enft04ft" 1n teme~•re 1101t 
ö1.6 llllb 1lle ~enolfenl*ft ~ 
~f~· t.n ftroufhlbt et.nm ll!lllm-re~t 
IIOn 168 !Dl'.imoiUIII Set <'lrtfdt. 
~e etma!tt .~IJTartc• ~at '6cttrliR• lftt 

ben ®emUfebau aflgefdjloft"en, llllilitenb 1lle 
.&utra!genoflenllflaft" IRe IJTöflti ~f{Ao 
Rtlmn!t• un.b Cllefßlgelf~(C1dltanlage btl 

. 8ilbDttal Cllllha& ..... .., ....... 

. , 

:.- '-

~ctben lllidjt nur bte ~fgabe, bal au fau• 
fen, ll>all b. !t !Sauer br<tudli, unb haß !U 
berfaujen, IDall er ~. 

tonbem ftt 1\111> btt IDilmlflt.n ~ 
\n111111Mnte - Muni~ tlllllflflll1t. 

' ~ .:an ·~~ '"~-
Zft Otnbel•nk~ btt llwtf• t.o 

' not\ 111!~~!ttn tn ltllmliMI • *tf!tlfe~\1 
lllll ~»ttt u&tt bll mn l»ttt!cOalttt* ,m.. 
11111 Mll ll!ttmlm 1»1t11n 11111\ !Dll*'tll ma-
4ell. 

k belllfdll 81111tr loU lta ffeltr eou.e. 
. auf felnn ftdt4r fSd)olle llttkn. 

'llcll ,C.Iinblertum millfe ~ bat l!lemf• 
· fenfdjaf1ßll>.-fen ~ettiiJI ll!ttben. eld!IIefl.­
lidl mnuten ble ~en unb ble sm­
bltotganifat1onen tltU aujg:baut IDc'tten, 
bamtt bet !8tnlat Iein ~ ntdlt 1111 e~ 
fad •l'l•atn. 

\ 

-=--. 
~ftl~ rann noc6 
ang~6aut w~tbtn 

Da.a Landwirtschaftsministe-
rium ersucht alle Landwirte, ilie 
Ackerflächen noch nicht bestellt 
halben, diese Flächen inft Hirse 
zu bebauen, d/111 dieses Getreide 
auch jetzt noch mit guten Awt­
llichten qebaut warden kann. 

-1-

' ' 

- ' ,, 

','· 

Hilte Die!. aloo •011 ErU!tuft9etll 
Sor9• auf alle fille, da11/uplrla 
Ion Hauo Iot. dat beste Mittel 
caegoo Erkilttmgen. 6rippe. 
RJ,ouma. Aber boim Kauf YOII 

Aoplritt-Tabl- otott auf* 
-e~··"'- acht ... 

~tt 3~4 8rilttt 
Der Ftlhrer verlieh ilein Gene-

1'18!1 der K:a:vi8Merle von Ma.kensen 
als 95. Offizier der deutseihen 
Wehrmacht da.a Elchenlaub zum 
Ritterkreuz des Eisernen Ereu.. 
zes. 

3n lltufttatten beabf\dltlgt man 
nod} e~e ei ~ f~lit ifi -bie !Befet­
aung ber gegen~Uötti{!eu !RegtetU1113 
Qt~ eine antifentllifd}e aulautau-
1~ (IR) 

SD~ ~etludlt, ~. ben ~~iettftm' 
geln Illertbolle ~afem au gewinnen, . 
~aben tn SDeutftfllanb uad} Ueberwllt­
bung betfd}iebcner i5d)roierigfelten 
au etnent ftfjöneu (iffotg gefilijri. 

-
itul tyur~ bon ben Ootgen bet 

iJ$\enflu~ begtng in :tf~fowa 
ber 40-i~rige Serbe ~oban 9lrtitf~ 
bu~ 'lt9iinGrn ®erb1tm.otb. 

=-
~ Ü}tent jßarifer · Rongret 

fd}{ofl ftd) bie 3Ugeub !1om unbef~ 
ten unb be:(qten tjranltetd} untet 
bet jßettennutUQ w3ugenb beß ftauaö­
fiftfjen ~Snllt~• tn einet etnatoen ()I" 
gautfatw aufanunelt. (3l) 

Infolge ZurücliziehUI18" 'cler 
amerikanischen Frachtschiffe llllla 
den braslltara!schen Gewässern. 
befftrdJtet 18tafU1e:n, bat tn ber 
Rohstoffzufuhr eine StocltUlll 
etntreten wttb. 

l 
t 
r I 
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.. , -<~~'' lll<UOerglltlen ~at eiue ganae Blet~e 

··" 

ua~~m,Ujn \IU!fßab•n au Iiiien, wenn er 
nklll nur ,~ne !8ewa~ranfta!l hlt bie stino 
b..~ blttbcn wtl!. !l>le &ebeu~W~G~u~nrtc 
\!lufgabe lfl WQ~( bte <ilelllö~nung bd Rlli" 
b'l an OtDmmg 111\b elauberlr~l, An b1t 
litfüRIIng felbftuerltitnb!~r, ll·f-eltlt. 
dH lllegeln. 

!B .!a.nntltdj erlranlm im !Qttanef biete 
lhnber 111\ ~~. illlnflla!!, 2:1111~1, ufll>. 
~ b.:lt Slratltljetten auogefpt«fflne 

l!(rab. mtr betld)'tcten, bafl bor 
:taQen ln bet !nad)bargemetnbe lße­
clca bte uld)e Qlmnbbefl~erin Sllbla 
!tamalban ln 111rer lllJ.o~nung ermor• 
bet aufgefunbe.tt tDurbe unb arte lltn• 
aetlfJen auf etnen !Raubm.otb aelgten. 
'Die Unter[ud)ung ngab ~. bafl bte 
)Jrau 600.000 bll 800.000 Slet tn 111-
rer mol)mmQ ber[tedt ~attc unb ba.l 
&eib bon bem !Raublnörber llefto.fllen 
tDUrbe. 

I 

!nun ber~aftete tg;eftem ble vtabia~ 
fu ~enbarmerle einen !Dlann, bet 
ben !Raubmorb begangen ~t unb 
aud) geftltnblg 1ft. !nad)bem man bel 
ll}m iebod) nur 270.000 Slet botj'tnben 
fonnte unb bet llnelnung lft, baf; et 
nod) Ro~naen ~at, ltllrb fein Wame 
bti aum !ltb.fdJlufl ber Unter[ud)ung 
ber Oeffentlld)fett ~ ntd)t befannt­
llaQeben. 

·~ ~nutlranf~tt1tn fhtb, miiffen Wlt alt 
f\tnb, r auerft Clll ~aubnf •. tl setVö~nen. 
l!llw fel)en, Qb nwrgenl Ql~f~l unb ~nb­
d)eu raubet geroafdjen flnb, lllar.vm fle a~ 
vor Ieber !IJI~!a.dt unb Prillen llbtt~Cillllt 

Xeine wanbernbe J5igeuner me~r 
non ,8.it au .Bell ben !!einen Bntnf~ AUf ltofflblDfoglflf) tmh fltirtlf) f\tlb ble f'"" &ubetfett ~in. 't11 t\nb ~cm au .8f.gt~tttet mlnbetll:lertlg, ber!lrtlien 
liintmen, VIiigel 1u ldlne\b<'A, ~- l&llb burdJ ~te Utttel*lt unb ltlanbern 
Vtale 611 ~''*n. liJl;m g!allba Je~ 11idJI. kt !tl)~~ul, !tuberfufofe foltl~ benett­
l*f allei 1111nil• 111äre; Uebu a;~tnq. fdJe unb f.onftlge Rra~etten. 
111\nlet 111 rin &~mme!punfl fur ~mtnwnen ihanlfletten flfJelncn getabept Mf• 
SltUA~dtlcrt(QCt1 foaut ßlfil~tl~ fllt fe()eb\ngt flet 11jnen 8U fe\n, w~tf 
t.a~ Rlttb UJ\l) feine Umgebuug. !Bauet ,fort atbeltent• fagen fle unb 

., IDltlll$ lllhttter lfl ~eute geawungen, ~n ltloai IIIte Dtetgung &Uml3te~1en anl»o 
tinbtT lli :n ßllltaen t:ag übet unetn ln bet ~ fo tDtrt bet !Boillmunb tDiffen, 
l&allnuna au 11111en. :tla ~tcr llllel llfi6An . bafl ein .Stgemtef f~n btl ber 

; .. in emld!battf \llb~e \flo erren ble ftmbet ! Shnqlgung '"ttftt etnen DtaQel Qe' 
'' ••1111 (Q oft unb fo viel ~~~ wolltn. !llld tjt I fto~len ~be. 
· a&n I* ijo!get ~le ,ne~•1•rn n>o~! l>lc ~lefet ,8!QeuJit;f~eft tDirt man nun 
, . .nötige llla~nmglmenge, abet Mn nilfit QetlltU fo, ltlle bem ,3u.bmptolliem tn 

bt.e rldltlßm \ll~loffe &U ~. :tlabri lllltb 
ber !111agt11 !de I«Jr, n ~at fdne 111u~ 
j)aufe unb l>al S!'inb •b nie rldJtt« Tjunll" 
tfg. <n:nbq-1 lft <'I tm ~lnbetQilften 
'Die IDltl~l;elte:n llletben te(ldmäblg etng~ 
Tjoltcn unb bie C!letuldjti!Dnttolle a>:i«t, Q(ll 

': un[<re lllflege filt bu Sttnber 111\lreidjt. 1 . 
Ueberblel ifl bet !llltltagifd)!af für UTi" 

f Te Rinbn b)inf}aul niiltg. llttb für . !)W 

lilröli:t<n l>ie !Iffitt~rm,t unbcbingt burcfi­
.Wf<\Jetl. !lllan IUcifl tl, l>ae bte stinlm 

. ·' nadj bie[et !!laufe ltlleo~r frlfd) unb tcöfl-. 
ll<f) an iljr Z!ltCl 3cTjen unb bafl ·~ unter 
AttJge~ten stlttk'm b!enlger ,31lnr llnb 
'l"lrelt gibt. . 

llll~n ble ltlttber mrt fo Im! ober ®t 
Wonate in unfern Glt11Uinf4alt ge~bt ~ ... 
&en, lft l~nen blelli [e!bftttetlt&nblldl ae­
IDotben, l1ld eu.lffl r• tu~b~tt r""tma 
erflfl!cn. E!il nr~tnen ~amr nld,t nut M.!l! 
~rflllltltll, 117fbttfi411bll4~1gen ftOxlln mit 
ln IIen 111\ntn, fonb.m! • 11111 lltt.Ot 

' ~on <llelllo()n~elten, bit batu ~ielltll a.n 
f!Btllet gefunb tU ~tcn. 

k tmlllll Oofef, 

Qarafd)et $lird)enriu~tr bet{Jaftet 
3n be: 19albung bon ilaleabent 

l>el ~atAnfebefd) wurbe bu nir4Ven­
rilubn tJtana ,3a114i aui O~bao 
llnutntc Qcfabt. i)cr ttlitubet lll.at m 
ble Rtrd)en bon Z!ltrnJI.lG, ee«nt 
unb liltofi•Sodeqetn etngebnutQen, 
wo er lßrlefterllelbn, ftlt~~t 
unb IDbe{lgedtte ~ 

-:-
l5elllf1JU111J8frelflett Im ~ · 
etngef d}titnft. . · ' . 

9lr4b. ~te ~eflge ~ol~etquliftut 
'.flat ben 3uben ~r~oten, fld) auf ben 
!tetaffen tlon ®aft~itufem unb 3uf• 
lerbitdmle;n I. Rl. Dbet ln ~rranta­
gen auf&l$l!tcn. &etabe f o lft el 

1 IIInm n~ gefta.ttet auf bem Sbr[ll 
I '(auf btt tedJtlln fJitaf;mfeite bom 
€~ab$1UI bll i1tDt ueater) au f1!4• 
aitten. .. . . . ' 

~--

Ungarn ein llnbe bmlten unb ble 
200.000 ,8tgeunn au dnn nU~UdJtn 
llrbelt &tDtngen. llor aiiem tDerben 
fle ln 1lager untergebta~, bllrten 
ben Ort i11tef lltnfltfflgfelt nut mit 
CJrlaubnllfdJeln betl.affen, ,3a~nnlld• 
te nut mit 13onbererlltubutl bellt41en 
unb auf lßferbe!)cnbe1 m!lffen fle ln 
.Bufunft gan& tm&ldJten. 31/re 19o~· 
nungen toerben atoangltoelfe beim• 
ftalert, fle fe{bft toerben entl.altft, geo 
babet, mUffen fld) regetmdfllg btlm 
Vlt&t melben unb et~alten e~·· 
ll!4'fungen. 

''·· .. 
- -... 
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. -.: i 

' . { ' 
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DUbben• 
trot~ \&® bet ~enml-

ntttn ~raf a:lcmo 

-· ec6ulfa5rlc61uB 
tn btn Volfe(c5ultn 
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eQ1Ud4g, bm 31. ll1al 194'l. .arabet .8et1un9" eeHe ?. 
~~~~~~~~~~~~~~-~~~~~~~~~~~~~~~ 

D n·~t t 1 l>tte( \'on b~t l)(lftont 4 r 1 t ß U z \ll~ longu .1\eit gebm lllir ~.'Utfdjt:n 
\. _ ~ einer Ciin~tit in ber Slrim, ll!ieber ein lle-

' belliaoeidjen bon uni. !Dlitt lil'm lir~~~~ 
ber \llcrtur, fte~ern 1141 mufl in uni bt.e 

44. ~ottleiiUtß u.ub ~u{l. \!!ellnl~t nadj unfm Ul~b'n ln ber ~clo 
mal, nadj uni<rn i!clbm 1mb .i;)öfcn. 

ete follU;n em funlc:tn4Qd· = - ---
neuefl ~.n,~m.tlim!jaui btaua•n ®f 
oet ~ .. tm lleaieljeh. bereu ~itunQ 
tjram t\d) 11.1ibm.e~e. 

ljrant, bet fonjt iD unjentill11CltWe 
UIW tut CUl.eiO ,öll.ltduL~pige eutge.­
~<llnt.lllfllt l~ng. liUnenta.net, Qatte 
e10 m ntejem. !Jall nh'l1t were ge­
'u:n; m te•n ~"II§ mullte au~ eine 
~~genecQ'• )ö(lucmituue, wie jie tm. 
't!otgebttg914® Ül>li~ ift. e\ie jollte 

· • füt [eine iUlllQe jJrau ein 2tüd altet 
~elmat betfin1Jern. c.tr ~attc tn ei­
nun e1Je&ia1gefd)äit bet .Qa14Jtftabt 
aufauunen mit Statljl nodl alle liin• 

· "' rid,JtunQißegenftiinbe außgel1.11i~1t. 
ilbet alß jJrant fad)miinnijd) aud) 

chte buntbemalte Sfinbctllliege aui­
llld~lle, 11.1u.tb~ jie ~enn boLlj ein we• 

-#", nlg rot. • 

. ·~· ~tel 2Ilo~ !~Iiter ll!Utbe tn 
:tenuer l:ljre .Q.odJaeit ~gefeiert. 

)J(ud) bteima1 na.Qm ber 2ed}ner­
flauct ben \ßlll\1 bei ~atnilien.obet• 

,. ~aupti etn; ~~~~ f$neid)elte t.~ 
ntdjt Wenig. Citr, ber ~edJnerbauer, 
unter jolliet femen lllm.erUa.nem ... 

Ue~t~lll\lll I}Cfiel ei ~ tn lllm.e­
tlta l}llt nldlt jo f#ed}t. 

~ie ID~afd)menfltbril U1lb bte 
ijatm. befa.Q et fi>dJ mit gtollem 3n­
tmfje, wenn er aud) m.U f~mem Ul" 
tel! aurüctQteU. 

ilnand)ee in~oniem ~ ntlf1t tue­
.... < nig, bei a.nberem fam. u ntd)t m.eljt 

·· · -mtt. Citt fam ft.IV in biefer Umgebmtg 

beull~e .l}litungen, I" joQCit bt.e l!lrlefe ~on 
u~e!ilmtten \ller!onen, beten 21nid)nijten 
lVit ni~t !ennen. ijüt All bCII fmb ll!lt 
t(dlt b"ntb'n, unl:l fiU}len, IJ(tfl biele l8t'llc!e 
Dt,: ble \ielmclt tni.t bn IJront ~»erblnbd 

411111 <inbfl~g bCII '::tl)t'i(le beitt"g.en ll1ltb. 
'llenn ble t\elmill bmttet uni lxlburdl nldlt 
r..ut i!Mulle, follibern feftigt bie lller~n· 
~ett, höftei 1mb ftdrlt 11111 mot~if~ filt 
bit .1\u!unft 

llllir ltfen ftilnbla ln btn gtltungen unb 
lllriefen, ball man baf)elm be1niU}t lft, ble 
3ntetltflm 111\b mi'rtf.IW!t ber IJtontjolo 
b"ten au f~üven 1mb au bttteuen. lVai bel 
uni tl,iften <itnbruc! unb ~ ~· 
bld. f• bq bitt ~ llll(ttt \llflldlt 

lneJ•, in all ben Cilleblden 11\.: wir gefellm, 
lllltb lebeut !l"t, Wofilr m.1n Die Cll'fn 
U11b ba1 \iödjfte bon uni forbert, 1110filt 
llrit blefe mit boijer Ue~Waeugung gerne 
bringen .. illlt llrilfen, bttfl babu'fdl unfer 
l\ol!, unfere ~lmat bon biefem bolfd)e­
lVIjtlfdjen .e~a\lll' uerl~nt u~ belll~rt 
bleibt. 

S!9er blefe !llerll)jjftungen 1mb litenb ~er 
lletf6nlkfl tennenQtlernt ~. b..t !ilnn ~ 
mit ~igem &ellriffen ln ble ~ au­
rüc!le~rm, bebor blefe rudjlof~ lll"nbe unb 
fedmlofe Oorbe nldlt mtt etlttnl>f unb 
E5tltl 6ttfdjla«m unb lltrnid!tei 1ft, Bhlr 
IJ(tnn 14111'1 unf4Tt .1\u!unft ali gefldlert &eo 
lt~ lVetbm, t"nn unfer llloU unb tlln­
nm llllfere \ll~to~~~o~MR f\dj !tri mtnlic!e!n. 

~ ettter! 
8llflann !llllllln, ßabedlllfl 

ARO-Kino, Arad. Telefon 24-45 
2 auSttot~entltdj artuellt 8tlmt 

L Der Krieg ln der Clrenalka (Afrika) 
Ilofamcntaler .film Ibn ble cr~n dStiiUCII Xomme~ 

IL Die Piraten von Malakka 
~ fenfalloneller aufreg.ubu jllm ber Im Sl\llen CDsean Lleeenben melfle~o 

llld~nlen Jnfeln. mu ben ~eflen bu ltallenlfcf)en $ilminbufltle. 
l(arten Im DorDerfauf. ;ftelfarten unb ~eglnfllgungen flr ble er1teu II 

crate unglltig. IBorjtellullgen um: 3, 6, 7.10 unb 9.20 
Sonntag bonn. um 11.30 !!Jlatluee. 

Jene mei~öfls~ unD ßolUI el= 
6omm~Ijpenuuunen 

91mb. i)ie 9!rbelte!ilmmer ~at filr ble 
.1\tit bom 25. l1114i bli 15. ®eptomber folo 
genbe 15ommerl~>ertltunbm angeorbnet: 

e>~>eaerelgef~lte. llläder, IJ(etf~. Glrün­
aeug~iin~ler, IJifc!J- unb \1Jlil~~al1cn ~alten 
l>on 1S - 16 ~ gef~lfen. fcfllleflen 
an Wod) .. utagen um 20, "" eamitagen unb 
an ben illort"Qen bon t;etert"Qen um 21 
U~r. 

'Die tn ber lllorfUibl &ejtnb!ldjt:n !Be­
mi fdjtnlarrnl)anblungen tönnm, !Denn (le 
11ine ~gcftellten qaben. 11111 6 lUlt f~ 
i:'ilnen. e~~eiie~äufer o~ne e>djall!llt..na 
tönneu bll 21.SO U~r abenbi geöffnet ~ai­
Nn. Wie anbetn 12Sefdjäfte ~CIItcn 411 ~ 
~entagen oon 8-tS unb bon 16-18, 411 
e.mt~tngen unb ben lllortagm 11011 ~ 
tagen bil 19 U~t ~ 

GlruManblullill'lt oon 8-14, l!ttmwn• 
llllb l!lom&onlgeflljaflle ~alttn bie bil~cflo 
gen :!!l))crtftunlben. ,c.trrenfrt[lillte bou 7-
1S 111\b 11'>---19, ~ S~en llllllb !llot• • 
tAgen bon IJeilertaQen bli 21 ~. ilcllnelloo 
ftlfeutc öffnen 1111t 8 lUlt. 

Ranale1rn filr (>anbei unb Gkll!crbe ""' 
belml lVödjentli~ 4~ etunben bormlt-
141!1 ~llrif~ 7-14, am :Dienltq unb 
IJrelt"Q aud) 1tCidlmiitaQI bOn 16-19 Uflt, 
1'8cmten annf~en 1!-14 Ullr. ' 

l)(uf mllitari[ierre Untetn~bmungen qCI­
ben bie botjteqmben ~penj'tunb-11 klnlll 
!Btaug. 

'"' illie$tltllt ~i1Qemäll 1Utll über­
; ;"..~~!'lolo..l?" .. .:)uw~,er 11.1icbet ljatte er 

. .Betf bai ~ftn.btÜ, 

lmle auS! lBula.teft berid)tet !Dttb, 
teHen bte QG14Jtftäbtiidlen Seitungen 
mit, ball füt bte ,Bubercitung uon 
Xun[tobft unb ilnannalabe bie l8eböL~ 
ferung rine gtö{lete !menge bon .Bul­
ftt belommen tottb. 

-:-
8W6tffl5dlttt buzc6 G5tanatt 
lttt6ttt . ; 

. ' 

überflü:fflg geworben lft. ®o 
" ~eq1~ l:ljm alle entQt«enfam.en, 

er 11.1at nun eben bodJ bet .l!tußtrlig• 
Ju", bet ni;;Qtß m.eljr ~ ,fa{!en ~atte I 

1)i.ej'cr Rumtnet nagte f dj11.1er an 
feinem. ~etaen. mcnn et fldl föq,er­
ll(lj atu~~ 11.1tebet etl1.1aß erlj.olt ljatte, 
ua113 auf t-er ~o~e_ jiÜJLU er jidj bo~ 
)Hdjt :n~t. 

ll~ad) biet 2Ilod)en l!tufetttl)alt tn 
Ilenl:l~t fuflt er lVieber tUtiid. · 

ijrallf unb Sla~i ~atten t~m !lel" 
fprod)ett, ~m tm. ftbet!Uid)ittn 3aflt 

l!tn mit golbeiiU ntebaille augestlcf)netu Sportfilm bu .J~~gtnb 
l)trantt eamm 

t am 't ritr n 
, auf ben 2$er~f WUtlet einen IB~ · Um !l, !1. 7 .!lO unb 9.30 U"t 

\ fudJ abauttatten. i)teimal fd)on tu 1 " 
btttt. , $1J.ltntq 11onn. um 11.30 !Rattnee Blenej'tei Cln~U~,3onmat. , 

~od) ,fo!Ue et bte;en l8efud) ni~t •----------------·------: m::f}t erWJen •.• 

ltr®. ~ n>fdten Cllll ftlfii!4Ufer 
2 Rnaben,- ble 2 Glt1111~ fanben. G!bliol 
bl$ m>tollleric unb tMet.e bm 12-l~rio , 
!)Im llldtU 'llkoloe, ~~~~·mll be"t 1Goj. 
rille qlQIHII euctu ~~ ~ IUarbe. 

' -:-
lteuu tltrtdfdju 8ulf fna 
W~fnlttBitlft 

9ltab. ~te ~ltefiton ber elefiri­
fdlen &ebttgSlb$ ftie etnen neuen 
,Bug tn IBetfe~r. 

!Bon lßamfota f~tt er um 21 uttb · 
1 bon 8tabna um 21.20 ~t ab unb lft 

um 23 ~t tu 'atab. 
-:-

~ fn6ruc6 fn b~t 
llto[o~v ,ef~btung 

Ciin qalbeJ 3a~t nad) friTtet Blild'· /(Zt'nft' ebler lebte?.: Ja.-...re in. einem !3aum f~t auf ben llecf;tur~of mtltc \On \L, t-1 '-{ \!tmb. &T Zagen fl~bt unbef411.11M 
dn f(fJroem ed}(a.ga.nfail. lltel !:a(Jt Sil!aboll. !!in !Dlcmn. ~ 1ft einem alten , bung. 1mb erf! oll er ~ lJieber ~.~ !l:iitn ®i bef IBo~ bt'! Q:.. l!Jlagn 1ft 

· "' barauf ftatb et. -\&.um lebte, ifl in Dielen ~n iln l!lnttu- erlcmbte n feiner !l:od1tef, i1jn 1ft tfltem ber lDlofot;~eblung 45·000 l!ri. ~ 
i; l!ti!& Sl'atf)l unb ijtanl abet bem ga1 geflotben. liJiot einigen ~ »er• ~fe llllfaunellmen unb au ~ i)ort rtar ll!atm d bt.c,felbtn Ufer, bit lidal 
, 2ed)nerf)of 11.1\eber einen 5zfud) ab- ' fdl<nfte n plDv!ld;l lebt ganaeJ ll)mnögen flarb er je~ fdjon nadj ll!mlgen i:o,aen llle!)rn Outfa tmb be\ anbemt lltnb~ 

ftatte:ten, ram. fdlon ein fleinet t(nro tn t'ö~ uon 10.000 (Ucuben 1mb aog in Im Wtet bon 70 ~rm, nadibem er bm , btebfta~le t>er!Ud!tm, bodj l!!lrcbeill fle BI" 
, ,;- . t.llonlj mit, bef[ e;t fräftigei .Stlllllll>' einen bi• U1'll>alib. ~ri lebte u.n.b ~re tn feinem !'llaume gelebt ~tte. &an unb betf~anbm fpurlol. 

d)cn [ldJ bort clntrild)llg mit bem arbeitete er ß"nt allein. ~ue l!Jleni~ 111 
nld)t ~teniget frdftigm fletneu i!Lo\1 fellm wnb o~ne \iUfe an \Jl~rungßmitttln. 
bewtntgte, bct bort fletanlllud)6... ober Rl.etbern oon lqnen 4114unel)mlen. 

(Mbe, Rilrat~ ertcantte er an Sung.enentalln-

........................................................... 

OBSO ARAD .. PREMIER·KIHq 
tlotltenun«m um 

• _ T u.. a, a. ?.so 11 uo · · · , · • ..!t. -64 · u.ao llcltlntt 

Otutt fllt QtO~te &f)O~fw\a 'er ltutlenl!~n inuflftUttfi, 
.-.M:rTTEBN ACHT~ ALZEa•• 
~ ben .t.cl~troUm: tutbG lmllt 11nb ~oieo Ql14d}ettl 

~tm ~onnetltao um 3 Uflt mtb 6onntag llonn. um u .30 U~t !1»4ttnee 
mit SO Set Clintrittl!IJte\fe. 

lteueftei llttrinlgtei Oln(!. unb Ufa•3ount41. 

·············································~············ 
'. 

' 

FORUM-Kino der grossen Filme 
========,;;;ARAD~~· - Telefon 2MO 

-t~eute aum etftenmall 
IJru lri~ i:agcl !I 

~aul &in!t'e melobtenrtlcf!lk 
fUmoputtlt 

ltG\o toll t~ C\liQtft. 
~ bt11 6•~trollon t Ein\ lDat&mllllft 

t\to tlnQtn, Jrtnt o. lntytnbotf, 
etoca altqanbu, Stta ahllt~of, 

f}c1111 Rem' , . 
um Ii, 7.15 ultb 9.30 ~t • 

9l:n IS~ntagcn um 3 U{)t 
!lnattnee mtt SO ße\ Clttttrltti!llrelfeu 

lneuefteJ Oln~·UW<!f•3oumal 
~nntag butm.. um 11.30 l!nattnee 

--'!'C-~ 

' 
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VIKTORIA-, PUCH-, DEUTSCHLAND 
und BARONlA-FAHRMEDER 
finb Die l!eften !Riibet ber {Jeurlgen ealfon · 
eenfatlonelle Rom!Jin&Uionen. l81öllet uner• 
rcilfJte Cualltiit. etaunenb fiUltge !ßretfe 

nMECATON11 Gh. Clacls & Ct 
!Urab, )8u(el!arllu( !Jleacle ij'erbtnnnb 9h. 27. 

/ 

hat die Chemie als enter zielbewußt in den Dienst deR prakti• 

sehen Lebens gestellt. Auf seiner genialen Tätigkeit als Forscher 

und Lehrer beruht zu wesentlichen Teilen die mächtige Ent• 

wicklung, welche die Medizin und Pharmazie, die Landwirt• 

achaft und viele Gewerbe im 19.Jahrbande_rt genommen haben. 

· Enge, lebenslange Freundeibeziehungen verbanden Justua Liebig. · 

mit seinem Landamann HCinrich Emanuel Merck, dem Inhaber 

der Darm~tidter Engel"Apothelte, Liebig achuf die wiuenschaft• : 

liehen Voraussetzungen fdr eine chemieehe lnduatrie -. . Heinrieb 

Emanue!Merck verwirklichtesie praktiach.Et· begründete 1827 die 

CHEMISCHE FABRIK 

E.MERCK 
D A R M S TA D T ··:~,e 

._- •,, 

'·. l ' 

............................ , 
Achtuni Kaufleute I · 

4~ .. 1~t ~ulttun~~~loi 
mit !hmenhal et~lten 
· Jlt flflnell 11n• biUit tn be' 
:&uc6&rulluti 

., ~rabtz a~ttun0 4' 
aiJa&, Plmltlpla• J, fnnlllf 1e.sg 

. ' ( - . ~ --\ -_-.; ·i_ 

fee-z-mefi~ititrbz#r~·,,,#cehi/t·izt\"4i~ä:#t:;~.&}~ft$'$1BiÖvi:-:::v~;~.~~r:~~-~--~-._..,_-_.':.~:: .. ;>~ ·. 
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